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Kriengattplatz. 
Festung Przcmysl gefallen. Rassen aus Meiuel getrieben. 

Englifchc und stattzosifcbe Arm-ich in Dnrdanellen theilweise gesunken oder zerfcbossen. 

Ueber die Kapitalatisu Przemnsksw 

Das Urlegscnnt in Wien nimlne 
cnn Dienstag vieler Woche Folgendes 
besonnt: »Noch Uiennoncitliclier Be 

lagernnq ist die Festung Przeningl 
ehrenvoll gefallen Ter Rentan 
konnnandant hatte non seinem Vor 

gesellten die Weisung erlmlten, die 

Stadt innerhalb drei Tagen nach zn 
geilellter Ordre dein Feinde zu liber- 

gehen, denn länger konnte lich die Fe- 
stung, welcher die Lebensmittel nnci 

Mannan waren, menschlicher Berech 

nnng nach nicht halten Tiefe drei- 

tögige Frist Wurde von dein taufen-n 
Kontinent-unten dazu benutzt die Ve- 

teltigunqswerte sowie die Neictnitze 
und Munilion sn zerstören Die Lin 

piiulation der Festung, Inelche früher 
oder später fallen mußte, nat auf die 

allgemeine Utica-lage keinen Ein 

druck. 
Mitte vergangener Wache wurde 

es dem Festungslvmmandnnten klar. 

das et sich wegen Mangels an Le- 

bensmitteln nicht länger halten tön« 

ne nttd er beschloß, einen lecken ver- 

zweifelten Ausfall zu machen, unt 

womöglich den·Eisetiring des Fein- 
des zu durchbrechen Derselbe wur— 

de mit 50,000 Mann ungegriisen, 
während denselben eine dreisoche Ue- 

ber-macht gegenitberitaud Es enl 

inann sich ein tviitliendeszi Ringen nnd 

sieben Stunden lnnct lagen die Trup- 
pen im stampfe- lne die Demanten 
der llebermacht weicliend sich nni 

ihre Veseitignngen zurnckziclien ums-. 
ten. In der Nacht des ZU. Tllkijrz 
senten die Rusien von tneltreren Iei 

ten zum Sturm an: alle singt-life 
jedoch brachen unter dem verlnseren 
den Feuer der Belagerten zusammen 
Przenthl wurde inne Heldenmu- 
tigite vertlteidigt und selltit der Ftind 
kann und tvird diesen Helden seine 

Anerkennung nicht versagen. 
Nenn österreichiiche Netterale, zum 

andere Liiiziere nnd etnm 5l),»llll 

Mann fielen in die Hände der Rni 

sen. Alle Kriegsnot-könne ntit Ein 

sclilnsz der lslesclntne der Munitiun 

nnd der Zeitungetverfe nntrden var 

her noch zerstört Mit Ausnahme 

der Pferde der lterittelsn Lsfiziere 
int) man iu der Stadt iiverlmutn 
keine Thiere meet-, da Alle-I, ntae 

vier Beine hatte, dee Fleiseinnangele 
nalver geschlachtet wurde. Die La- 

ge mar, wie einige der Gefangenen 
behaupten, in den letzten Tagen eine 

derartig verzweifelte dass ers, wie ecs 

heißt, sait zur Meuterei gekommen 
wäre. Die Russen wollen jetzt ans 

strafen zu nmrichiren nnd die nlte 

politische Hauptstadt eintu·lunen. Tie 

linvitulation der Feitunn ist olnus 

Einfluss mti die tieiegelage Der dem 

nächstige Vorsitosz der Nuisen geln auf 

Umwand der Hauptstadt non Voe 

nleu. 

Aussen erstm- Festnaq Bisse-ankl- 
Tic anlisiiche Feinan Przrmncil 

nat sich endlich den Rassen ergeben 
müssen. Die Belaqcrnngoarmec tun 

ILUJOW Mann gezählt Es delikt, 
daß die Rassen jetzt uns Lmtan mar- 

stinken- 

Befkeieu 3000 gesungene-— Deutsche. 

Deutsch-.- Tnmnen verfolgen die 

knssiichen Banden-, welche m Mcmel 

eingedrungen waret-» Tje Deutschen 

biet-ten die rnssische Lkiichait Mot- 

tingem unweit von Meine-l gelegen 
nnd beitritt-n 3000 Deutsche-, weiche 

von denRusscn and ihren Oennftätier 

fortaeschlennt worden make-L 

Vergeltung für russische Greuel. 

Aue Berlin: Als Vergeltung für 
den fiirzlichen Einfall der Jllussen in 
Meinel zwangen mir die Städte aus 
russiirliein Boden ,die von ung- besetzt 
sind, grosse Summen zu zahlen. Fiir 
jedes Durs, das von diesen russisrlien 
Horden auf deutsclieni Gebiet nieder- 

gebrannt wurde, und siir jedes Gut 
werden wir die Broudsaclel nn drei 
Perser oder Güter nus russischern 
Boden leise-L der non uns besetzt ist« 

Der Schaden. der durch Feuer in 
Meniel angerichtet wurde, inird durch 
die Zerstörung der russisclsen Regie 
rnngeneliäude in Eiinmlki und ande- 
ren Provinzinllmiiutstädten. die sicli 
iu deutschen Händen befinden ver- 

gelten werden. 

Hinsichtlich dieser Wiedernerneli 
tunn entstand dieser Time un Deut- 

sclien Reichstag eine liiuine Kontro- 

verse, und selbst die Sozialisten ver- 

wahrten sich neaeu eine Vergeltung 
»der non den Russen veriibten Greuel. 

«,Es scheint, dasi es dem Prestige 
Deutschlands und deutscher Kultur 
Abbruch thun würde, Wiederveraeli 
zlnnq Izu iibenj nnd eg stehi Zu liessen, 

sdasi jener Regientngdbeselrl nicht zqu 
Ausführung gelangt Aber besser 
insäre ed gewesen. dieser Veselil hätte 

nie die Lessentlicliteit erreicht st. 

ikliedl 
PAtliirte rennen sich an den Dort-nach 

les die Köpfe ein. 
i 

l 
; Bei dein levtwischentlntien sinnini 

fin den Tardnnellen gingen dncs srnn 

ziiiische Ichlnchtichiif «Vonnet" in 

inie die englifctien Zchtnrlnirliiife »Si- 
refiititite" nnd »Lzenii« unter. Tie 

Zchlnchtschifie »L.neen« nnd »Nimm 
entste« foniie die »L:neen Eliznlietli« 
wurden völlig nnsier Gefecht gesetzt. 
ebenfalls der chitnititfcliiiftrenzer 
»Jnfletil1le«, etienso das frnnziisifche 
Schlnchtsrliiff ,,(Iinnlnis:s«, nnd nieli 

rere Tertiedolwotzeritiirek fanden ein 

Welle-igrnls. 
Ferner wurden noch inelsrere fchniere 
Zelilnchtfelnife fo tiefrtiädigt, dasi sie 

Schutz iin Hafen der Jnfel Leiiedos 

suchen mußten. 
Wie nnd stoniinntiiwliel lierichtet 

inird, wurden die tin-fischen Forts- in 

den Dardnnellen fnit gnr nicht lieschiii 

digt. 

Verluste der englischen Flotte. 

Die englische Flotte verlor liio jetzt 
folgende Schiffe-: 2 Sclilnchticliifse 
is fchnier lieschädigti. 7 Linienfchif 
fe, 8 Pauzeekreuzer. ti) gelchiitzte 
Kreuzen l nngelchiititen strengen l 

Qunonenbood 7 Zerstiiren -t Minen 

schiffe, li :!Ilinenfnclier, 2 Spezial- 
"fchiffe, l Unterleetioote It Kriegs- 
lchiffe nnirden schwer beschädigt nnd 

l iit internirt. Dies macht zufam- 
inen 69 Schiffe der striegoflotte 

Rnssische Zerstötuugownm 

Innmnmchricht nnd Berlin: Tor 

«Lbctpräsidcnt der Provinz Thurm- 
hcu macht inntlscb bekannt, das-, dns 

Rassen während ihres- erstcn Ein 

dringt-no Umnn Hünicr nieder- 
vkanntcn, 2000 ijilntcn ermorde- 
’tcn nnd Moll Iocqiiilirtcn Während 
des zweiten Einfalls wurden non den 

15,0()0 Bewohnern, dir in dcsr Mr- 

acnd blieben, mlm von den Nusscn 
ermordrt oder nlo Grimme-ne forme- 
iührt. Jan Ganzen plündern-n dic- 

Russen 80,W0 Privatwohnntwsn 
vollständig nnd brachten die qcmnb 
ten Gcaettftnäscde,11nt der Bahn nach 

Russland-. 

Kriege-übersieht 
Mit zehn groszen Zchliniitschiffen 

gingen ani Donnerstag die Alliirten 
znin ersten grossen Tilngriif gegen die 
inneren For-to in den Dardanellen 
vor nnd nach nielirstiindigeni Kampfe 
zogen sie sich zurück, nnchdein sie volle 

siinszig Prozent ilirer Gesechtgstärte 
verloren betten Linn-i britifche nnd 
ein iranziisilches Echlnchischisf versan- 
ken, ein britischer Tornedobootzeri 
siiirer ninrde in Grund geschossen nnd 
ein britischeg foniie friniziififchesz 
Zchmchnchiff sind schwer beschädigt 
Auch die iibrigen Schiffe erlitten ob- 
ne Zweifel Oaimrin denn die britische 
Admiralität sagt, in inrein Bericht 
iiber die Schlacht, dasi die tiiktischen 
Neschosse auf allen Panzern nieder- 
fielen. Ueber den llnisang des Ver 
lnsteg unter den Vesatznngen isi so- 
weit noch nichts bekannt gegeben nior 

den« inan iveisz nur, das; die Besa- 
innig der ,,Bouvet«, des französischen 
Schlachtfchifses. fast bis auf den letz- 
ten Mann verloren ist. Das iii viel— 

leicht die schwerste Schlamm welche 
die britische Flotte soweit erlitten hat, 
ohne das- dabei wohl irgend ein be- 
iiierlenswertlier Erfolg errungen-- 
worden wäre, denn die Admiralität 

sagt, über den an den iiirtischen 
Forts angerichteten Schaden liege 
noch kein Bericht vor s-— er kann also 
sicher nicht gros; sein. Jn Ver-bin 

dnng liieiniit ist von Interesse-, dass 
deutsche Flieger an der britischen Kii 

sie anstauchten nnd das Flottennrfe 
nal in Scieernesz boinbardirten. 

An den beiden Neniandironren 
find heilige örtliclie Treffen im 

Mang. Butarest meldete, die Leiter- 
reicher in der Vuloniina liätten be- 
deutende Verstärkunan erhalten nnd 
riickten gegen die Riisfen vor, Wien 
berichtet iiber schwere Verluste. die 
die Rassen iiei erneute-i neraetilichen 
Angriffen in Galizien hatten Jn— 
terellant ist, daß auch Holland Pro 
teitnoten nach Paris nnd London we- 

gen der anaetiindiaten Neurellalien 
aeaen Deutschland Wirken mill. Als 
Trosmreis zn der furchtbaren Nieder- 

lage in den Tardanellen mnrde ans 

London qeitieldet, inan habe beste 

dilachrichL daß ein rnssiiclies Geschma- 
der ain nördlichen Ende des- Vespe- 
rno lei. 

Mit Wasser tmd Feuer-. 

Wie die Deutschen ionwlil Wasser 
also auch Feuer zur Vernianuna der 
Russen in Masnren annmndten. wird 
in einer Mittlteiluna aus Motiven- 

l.uu·n« Schweden deiclnielsen Die 
deutsche Zlmteaie realnete bei der 

Bekämpfung der klinssen nicln ans 
Wasser ulu Zinnen-. sondern anal 

ans Feuer. Die deutschen Pumiere 
lwaren mit einein eigenen Bohrer 

ausgerüstet mittelst nielaiein die 
Baumstiinnne dei- inasurischen Fikti- 
teuwalduuaen ausgehöhlt und mit 
Gasolin aesiillt wurden. Sobald die 

russischen Trumseu die inasurisclsen 
Waldungen und Seereaiun erreich. 
teu« wurden die Schleusen aeiisined 
und die Nussen niussten jämmerlich 
ertkinleu Derseniaen alter-, die lich 
in die Wälder sliichtetein lsarrte der 
Tod aus eine andere Weise slauni 
befanden sie sich in dem Dickicht der 

’Waldunaen, als die deutsche Artille- 
krie ein bestian Feuer aus den Wald 
unterhielt. Tun Nu standen die niit 
wasalin gesiillten Bauinstiiuuue in 

Flannnem das Feuer verbreitete sich 
init Iliiesensclsnella nnd ganze missi- 

;sche Neginientek lauten in den Flam- 

åmen uni. 

As q-- 

Eutsetzlickse Verluste der Visiten in der 

Schlacht bei Rein-e Novelle 
Eine Verlustlistc, die vom 15. 

März datirt ist enthält die Namen 
oon M Ofsizieren, einschließlich Hin 
dan, die getödtet wurden, nnd von 

Ist&#39;- Lfiizierem die verwundet wnr 

den oder in Gefangenschaft geriethen 
Die litesannntverlnite an dritischen 
Lssizieren vom ll). lnsJ znin l-«). 

März belaufen sich also nach amtli- 
chen Mittheilnngen ans lklö geiallene 
nnd ällll verwundete oder gefangene 
Lfsiziere Arn lO. März begann die 
Schlacht bei Nenve Clnmelle, in der 
die numerisch bedeutend iilsrlegenen 
Vrilen die Deutschen unter ungehei- 
ren Opfern eine kleine Strecke zurück- 
driingten Dass die lvritiiclnsn Verln 
ite in der Schlacht bei Nenoe Clsa 

» 

helle ganz kolossal gewesen sein müs- 
sen, wurde vor einigen Tagen wäl) 
rend einer Rede die Lord lGamilton 
in London hielt, sestgeslellt. Sein ei-’ 

geneg Negiinent, die Nardelslrena I 
dien-, verlor nach der Angabe degi 
Lords seinen Oberst nnd l« Lin-zie- 
re, die entweder getödtet oder ver-» 

lonndet wurden. Von llW Mann, 
den besten Soldaten der lIritischen 
Armee, kehrten nur tllln alt-I der 
Schlacht bei Reime Clnwelle znriilt 
Die ,,(!amerouians« wurden ehen«. 
falls sait vollständig aufgerieben 
Jhre Verlnitliste geradezu enorm. 

Dass die britischen Militiirhehiiri 
den die schrecklichen Verluste nor dein 

Publikum verbergen häi Lord Ha- 
niilton fiir lächerlich Er sagte, er 

isirchta daß-durch die Neheimniszthni 
erei der Krieg verlängert werden 
würde-» Da man in Schottland we- 

tzen des Sichle Uh« etaillons 
der Gordon Highlander be orgt war- 
wurde eine Antrage an die Regie- 
rnna aestellL Es Iourde erwidert- 
da man bedanke initzutheitein das; 
Oberst McLenn und uier andere Offi- 
ziere der isiordon Oighlanders aetöd 
tet nnd mehrere andere verwundet 
worden seien. Jn einer Depesche an 

die »Tiinecs« nierden die Namen von 

25 vritischn Liiizieren angegeben 
deren Tod die siteaiernnq verheini 
licht hat. 

Und doch? 

Es besteht in Washington ein siar 
tes WesiihL das-, dac- einzige Oeiluiit 
tel aeaennher der neuesten hritisch 
französischen Viockade darin bestehe. 

dait der inneritanische Eonarcsz zu ei 
ner Ertra-1iiaiiiiq einlierusen werde 
und eiu Wesen erlasie. das zu Zuerr 
nnd Nichthertehrs Methoden greift, 
wie sie non den Ver. Staaten in den 

Jahren NOT isan nnd tWIs er— 

iolqreich aniaernien wurden, nni den 

hritischen Seeoertehrddrnct aniznhe 
heu. Eis unt-d in Washington er- 

klärt. die neneite lifitische Blocknde 
sei in Lilirtlnhteit ansier gegen 
Deutschland nur gegen die Ver. 
Staaten und Holland gerichtet, da sie 
nicht aeaenulier den standinauisehen 
Ländern diirchneinhrt werden sonnt-, 
indem die Litiee iich nicht hiockiren 

lasse, ohne dass zuerst die deutsche 
Flotte zerstdrt werde 

Strcisznq der Rassen nach Meint-L 

Aus Berlin murm- acnildct: Dir 
Rassen wurden nucli kurzem nimmst- 
nusz Meine-l iscrlriclnsih woselbst sie 
eingeht-nimm man-n und nach Oct- 

zcnsslust uliindisrmi Ganze anm 

lvnaenladunalsii von Mislxeln wurden 
Imcls drin sannst-n von Russland ver- 

schickt. Ein ciuszcrst erbitlcrlc Ztm 

lszcsnfanwf lmnc in den Straßen der 
Stadt acmiitlnsl 

Der »Hu-im bis aufs Messet«. 

Noch einem Bericht, den die »Dritt- 

sche Taqisszcitiiim« aus Vriisscl cr 

hielt, lialicn der kritisch-: Preniicr 
Aoquills nnd Zlnntcisckrrtär Gm) in 

Privatgcspräclw mit Parlamean 
initglicdcrn neuerdings erklärl, das; 

Nach der vollständigen Erschöpfung 

Frankreichs und Russland-H dir Vcrci 

Ziiiqten slöniqrciilir den Krieg allein 

fortführcn wiirdm 

Sieben schndhqste Schiffe bei Lemnos 

Nach Depeschen ans Saloniki be- 
richten Reisende, die von der Jnsel 
Lemnos eintmfen. daß sieben dritt- 
sciie nnd sranzösisciie Schlocl)tschisse, 
die bei dem Angriif ans die DnrdaL 
nellenfortg beschädigt wurden, in der 
Nähe von Lemnos vor Anker liegen 
Nach einer Meldung ang- Mnltn ist. 
der britische Kreuzer ,,’.Ilnietl)yst« so. 
schwer beschädigt worden, dosz die Ne- 
paratureu lange Zeit in Ansprnchl 
nelnnen 

Nachtröglich verlmiiei. das; das be i 

schädigte smnziisiselie chslnchtschiss, 
,,(55c1nlois«, das in den Dardanellen 
mitkänipste, in der Nähe von Jene-- 
dos gesunken ist. 

An Stelle der ,,(8’n1nloig« ist das 
iranzösische Sclslaclnsclnii »Janregni- 
herris« nach den andnnellen beordert 
worden« 

Schwere Verluste der Alliirten. 

Aug Berlin vom Montag dieser 
Woche: Dem-schen aus« Konstmitinopel 
melden, daß beim letztmöclientlichen. 
slmnpfe in den Dnrdanellen 530003 
Matrosen an Bord der britischen undä 

französischen Kriegsschiffe getödtet 
oder verwundet, nnd das; mindestens» 
150 ihrer Kanonen gesechtsnntiielitig 
gemacht wurden. Auszer den schon 
friilser nlsJ versunken oder schwer be- 
schädigt erwähnten Krieggschisfen 
(l nntergegangen nnd ebenso viele 
lieschädigtl wird noch gemeldet, dass 
auch der britische Kreuzer »Einn- 
lnus5« ebenfalls schwer vom Feuer« 
der tiirtischen Forts gelitten hat« 
nnd dasz eine Gratiate von den Land- 
battcrien den Maschinenraum des-; 

Kreuzers demolirte, die ganze Ma-. 
schinenbemannung tödtete und dent 
Kreuzer dienitunsäliig machte. Die! 
Hleschiilze der alliirten Kriegsschiffes 
sind fast lncs znr llnbrauelibarkeit« 
anggeimtzt, ihre Munition wird sehr 
knapp und man erwartet, dasz der 
Versuch. den Durchgang durch die 
Meer-enge zu erzwingen, ausgegeben 
wird, nachdem die Alliirten iilier 
luwlw lttranaten verschwendet lia- 
lien. Die TardanelleniVertlieidii 
gunggnierte sind noch siinnntlich in- 
Luft. 

Däueniark gelüstet nicht noch Schlus- 
wig-.Lwlsteia. 

Jtu der trapenhagener Zeitung 
»Politiken« erwidert det· dänische 
Schriftsteller Brandes aus einen 
Brief Elenieneean’5. Brandes er 

stört, Nie in Frankreich verbreitete 
Annalnne. das-, Tiinemart sieh beim 
Dreiverhand um chilegwig Halstein 
lsewerhen werde, eine ganz nnd gar 

irrige sei. Kein Diiue hege das- Ver- 

langen, Fehleswig Hulstein wieder 
unter ditnischer Oerrschast gestellt zu 
sehen, denu die SchlecsungStehn-irrer 
seien heute Deutsche, in der Sprache 
sowohl wie nach ihrer litesinnnng 
Tini Lluschlnsz au diese tlluissuhrimgen 
sehreiht Brandt-L dass eiu Sieg der 
«.lllliirten, weil ein solcher auch ein 

russischer Sieg ware, der schwerste 
Schlag siir die Eihilisatiuu nnd die 

Freiheit Europas wäre 

Bayern-) stronpkinz sehn-er ver- 

witndet. 

Einer Dein-sehe hau Vonlogne noni 

Montag dieser Woche zufolge ist der 

erfolgreiche Heersiihrer stronprinz 
Rutwrecht non Bauern in einein kürz- 
liehen lllesecht von einem lslranati 
sulitter getrosten nud schwer herwnn 

det worden« Er hat sich sehr in die- 

sem Kriege auggezeiihner Ju einer 

Schlacht in den Vogt-sen, die im Mo 

nat August geschlagen wurde. nahm 
er mit seiner Armee 10,l)0l) Franzos 
sen gefangen und erolierte viele lite- 

sihiihe 

Zwei holländische Dann-sei- gekapert 

Die ».«3inuu·trouiu«. die mit Eiern 

siir England beladen war, nnd die 

»Batahier 5«, mit Fleisch siir Eng 
land beladen. wurden han den Deut 
schen gekapert. 

Zur BürgermeistersWahL 

Herr Rhan, der jetzige Bürgermei- 
ster, welcher der Stadt Grund Js- 
land in den letzten vier Jahren eine 
so sparsame und geschäftsniäßige Re- 
gierung gegeben hat, wird nun mit 
Bestimmtheit-· durch vieles Drängen 
veranlaßt, seine Zustimmung zur 
Kandidatnr siir das Bürgermeister- 
amt wieder geben. Es scheint der 
vorherrschende Gedanke der Bürger- 
schaft zn sein, dasz mit der Leitung in 
den Händen eines so geachteten 
Mannes-, ioie Elias-. G. Rhan, der 
mit der größten Vorsicht nnd lieber-J 
legmig alle Vorkommnisse erwägt 
nnd behandelt, vorläufig kein Wech- 
sel vorgenommen werden möge. Die 
Erfahrung lehrt, daß es sehr schwer- 
ist iiir einen Beamten, allen Leuten 
nnd deren Wünschen gerecht zu Wer- 

den« Die Verhältnisse einer lebendi- 
gen nnd aufblühenden Stadt wie 
Hirand Island erfordern einen 
:I.Ii’ann mit festen Grundsätzen und 
iiarker Willens-kraft inn das öffent-’ 
liche Leben sind Treiben auf der 
Grundlage liberaler nnd freiheitli-. 
eher Ideen sich abspielen zu lassen 
nnd nebenbei eine Achtung gebietende 
Ordnung aufrecht zu erhalten. Man 
bedenke ernsthaft, das; dies keine 
Leichtigkeit iit, aber Herr Rhan hat- 
beniieien, das; er der rechte Mann am 

rechten Platze ist, die Leitung der- 
Ztadt in diesem Sinne zu fiibren.1 
Herr klinan wird in einigen Tagenj 
eine Erklärung iiber seinen Stand-T 

pnnkt den Viirgern von Grund Jgis 
land erlassen. 

—-- Jm 4. Wahldistrikt, der ur- 

sprünglichen :z. Ward, scheint mehr 
nnd mehr die Ueberzengung durchzusT 
dringen, dass Herr Albert Herij wie-«- 
der in sein Amt als Stadtrathsinit-I 
glied erwählt wird, und ein solches- 
lslesiihl macht sich onch allgemein gel- 
tend. Bis jetzt steht nnr Ed. Balenger 
ihni als- slnndidat gegenüber Nicht- 
dgsz Jemand gegen Herrn Valenger 
etnmcs zu sagen hätte, nlier seine ge 
lnmdene Stellung als Rangirer der 

llnion Pacisic hindert ihn ganz ent- 

schieden, sein Amt den Ztenerzahlern 
gegenüber in zusriedenellender Weise 
anszniilsen Will ein Mitglied des 

Ztadtmthd wirklich Gutes thun, so« 
ninsk er niehr Zeit verwenden außer-» 
halb der Versmsnnlnngen, und Va- 

lengerks Pflicht der Eisenbahn gegen- 
iiher verhindert ihn, dementsprechend 
thätig zu sein. 

— Zeiten-:- der hiesigen Frauen 
Ciui Liga wird Klage erlwheu, das; 
gewisse Personen in de Stadt her- 

umgehen nnd nm inildthötige lisaheu 
in ltieiialt twn Kleidern usw. ersu 
ehen, während Andere, die es gleich 
falls nöthig liediirieu dieslieziiglieh 
Noth leiden. So wurde dieser Tage 
in Erinnrung gehraihr dass eine 

Frau seit einiger gseit in der Ztadt 
die Runde macht und in jedem Stadt 
theil andere Angahen lsetresisä ihrer 

Faiuilienverhiiltnisse macht. Zie soll 
sa viele getrageue Kleider halten« das; 
sie einen Trödlerladeu eriissnn kiinu 
te, und nicht im Stande sein, diese 
Kleider sämmtlicls zu hemmen, so das; 
ihr nichts-—- tllnderess iihrig lileiht, alLi 

dieselhen herkänslieh all-zusetzen Tie 

Familie gilt zwar alLs arm, aher ecs 

seien noih viele andere Familien in 
de Stadt in ähnlichen hetlagengwer 
then Verhältnissen, nnd dadurch, dass 
sie Alles zusannnenträgt, was nur 

möglich ist. miisseu hiele andere he 

disrstige Familien leiden. Die Frau 
pasirt in einein Stadtllseil ali- Frau 

-Wilsan, in einem anderen als Frau 
JEimder usw« handelt zuweilen auch 

ziuit Frauenartikcln und weis; immer 
"Mitleid durch ihre Erzählung zu er- 

regen. Es steht zu hassen, dasz die- 
ser Praisig ein Ende gemacht wird 
nnd man auch sein Augemuerk ans 

andere arme Familien richtet. 

Zahn W. Walle Spezialagent 
der Minneaswlis Fire Fr- Mariue Co« 

Iliesand sieh iui Interessen seiner Me- 

«sellschast am Montag in Grund Js- 
land. 

q-- —-——-.-—-———-— --- »I- 

Polizei-Wechsel. 
VIII 

Anscheinend durch einen Druck von 
höherer Seite reichten Polizeichef At- 
bogast und Polizist Cupp ihre Ent- 
lassungsgesuclie Ende letzter Woche 
bei Mayor Rnan ein. Die Reftgnas 
tion wurde sofort entgegen genom- 
men und Wut. Monohan und Harlen 
Robler als neue Polizisten ernannt. 
An Stelle von Arbogast wurde Snods 
grasz zum Chef der Polizei ernannt- 
Mayor Ryau erklärte, daß er nichts 
Persönliehes gegen die zurückgetretb 
neu Leute einzuwenden habe, und 
ihnen behülflich sein würde, andere 
Stellungen zu erhalten, nur sei in 
der Oeffentlichkeit ein so weitgehen- 
der Begriff hinsichtlich der Pflichten 
dieser Vemutem daß Unzufriedenheit 
in gewissen slreisen so viel wie mög- 
lich zu vermeiden sei. 

Die »Mehr-tote Falk Association-« 
hielt mn Montag ihre monatliche 
Sitzung ali. Alle Mitglieder des 
Central Couiites waren anwesend 
und wurden weitere Vorbereitungen 
fiir die lonuueude Lilugsstellung in Be- 
rnthuug gezogen. Sämmtliche Mit- 
glieder zeigen großes Interesse. Die 
(Siefcl)iifts«:sleute resp. Mitglieder der 
»Netail klllercliiiiit5’ Association« be- 
absichtigen, durch verschiedene Para- 
den in Nrand Jdlund das Fest noch 
interessanter zu gestalten 

Herr Richard Göhring ist als 
Telegat von der Convention der Ne- 
braska »Building 82 Lean« Gesell 
srhasten von Lincoln zurück. Die 
Versammlung erfreute sich einer re- 

gen Theilnahme Es waren 74 Ge- 
sellschaften vertreten. Das Wachs- 
tlnnn dieser Ban· und Sparvereitir 
zeigte einen ungeheuren Zuwachs. 
Das Geschäft dieser Gesellschaften 
hat sich in den letzten 20 Jahren von 

2 Millionen ans iilier sill Millionen 
Dollars gehoben Die Mitgliedschast 
iin Staate beträgt ca. 75,00l). Die 
Fiiiliiu welche neuen Anfängern zum 
Pan von Wohnungen geliefert wur- 

de, ist sehr anerseniiengivertl1. Je 
dein, welcher in kleinen Beträgen sich 
Ersparnisse erwerben will, ist in der 

«Bnildiiig eL Evan« gnte Gelegen- 
heit gegeben Zum Schlnsi sand ini 

Ltkintergarten des Lincalnssotel ein 
Vankett statt. ivoliei hinreichend zn 
essen nnd reichlich Wasser geliefert 
ivnrde: nnr hatten verschiedene Teil- 
nelnnende iiver Elliagenliefchinerden 
in klagen meil die niithige Verdau« 

nngsks Tinllnr davei fehlte! 

Ter Oenneil Vlniss ,,«.’leion« 
not ec( tin-gegeben, als nenermälzlter 
Vurert des Nelirncika Zängerlnmdes 
das int· llslti lteitnutte Eäugcht 
in seine blinde zu nelnnen. Jetzt 
wendet inu der unrmglige Vorstand 
in Lnnnln nn die verschiedenen Ver 
eine desti Vundeszs ultt dem Wichtch, 
thtertnetungen zur Altlntltnng des 

Feste-J int· tsttts entgegen zu nehmen« 
Der Nmnd Jestnnd »Liedet«kmnz« 
wird inli den-tun ttetverhem das Fest- 
zu ntnsrnetnnen Der »Liedeefmttz« 
tu dnecti ieine nenen Räumlichkeiten 
tunlil tun lsenen ausgestattet eiu der 

artige-:- Ren heiser nnd grosmrtiger 
dttrclizmulnen til-I tun-her. Im Falle 
nieln nlci ein Let sitli zur lieber-nah- 
me mnneldet nnrd eine Wahl det- 

znni Eiingertnind gehörenden Ver- 
eine stattfinden 

Wen-he Kiste met-den in diesem 
Friilnnlir Utmtsliirer iein wie jemals 
zntme Wie tmtien alte die neuen 

«Fnctnic-, Vetiilxe nnd Farben-Scham- 
srnngen, Eli-L lncs zu Pö. Woolstenholm 
N Sterne lt 

Ortsvckbands Versammlung. 

Dienstag, den Lill. März, Abends 
s lll1e, findet die regelmäßige Ver- 
fnnnnlnng des Letsvcrlmnds in der 

Funieren Halle des ,.Liederkranz« 
’ftatt. Die Mitglieder sind ersucht, 

izahlreich zu erscheinen. 
ins-Is- -I « 
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